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AbstrAct  Der allgegenwärtige Lehrkräftemangel führt deutschlandweit dazu, dass Stellen 
unbesetzt bleiben und zunehmend angehende Lehrkräfte neben ihrem Studium als Vertre-
tungslehrkräfte (VLK) an Schulen tätig werden. Ziel des geplanten Projekts SuPPort ist es des-
halb, die häufig als „unbegleitete Schulpraxiserfahrungen“ bezeichneten Vertretungslehrkraft-
tätigkeiten der Studierenden für die Professionalisierung der angehenden Lehrkräfte zu nutzen 
und langfristig die Unterrichtsqualität auch im Vertretungsunterricht zu sichern. Im Projekt 
wird der Professionalisierungsprozess der VLK mithilfe mehrerer digital vernetzter Angebote, 
die kurz-, mittel- und langfristig angelegt sind, unterstützt und begleitet. Die Unterstützungs-
maßnahmen werden zielgruppenorientiert entwickelt und im Hinblick auf die Qualität für die 
Professionalisierung im Design-Based-Research-Ansatz in enger Verzahnung mit der Schul-
praxis evaluiert und angepasst. Dabei werden insbesondere die Professionalisierungsprozesse 
in Bezug auf Reflexionskompetenz und Unterrichtsqualität – sowie die Studienmotivation und 
-zufriedenheit von Lehramtsstudierenden im Kontext unbegleiteter Praxiserfahrungen ausge-
wertet.

Keywords  Reflexionskompetenz, Studienmotivation, Lehrkräftemangel, Praxis-Theorie-
Verknüpfung, Design-Based-Research
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1 EINLEITUNG

Angesichts des großen Lehrkräftemangels an Schulen in Deutschland werden 
zunehmend Studierende parallel zu ihrem Studium als Vertretungslehrkräfte 
(VLK) eingesetzt (Tillmann, 2020; Freiling, 2020). Im Gegensatz zu Quereinstei-
ger:innen, also Personen mit einem abgeschlossenen, fachverwandten Studium, 
und Seiteneinsteigenden, die sich berufsbegleitend qualifizieren (Reintjes et al., 
2020), bilden VLK, die während der Qualifizierung an der Schule eingesetzt sind, 
eine eigene Gruppe, über die es bisher nur wenige statistische Angaben und For-
schungserkenntnisse gibt (Bäuerlein et al., 2018).

2 AUSGANGSLAGE

2.1 Vertretungslehrkräfte an (Grund-)Schulen

Die VLK kompensieren häufig längere Ausfälle durch Krankheit, Mutterschutz 
und Elternzeit und übernehmen damit vor allem in der Grundschule Klassen-
leitungen sowie Aufgaben von Fachlehrkräften, obwohl durch den Ausbildungs-
status keine dauerhafte Anstellung möglich ist (Bäuerlein et al., 2018). Wie viele 
Lehramtsstudierende dies betrifft, ist nicht verlässlich zu erfahren. Explorative 
Studien mit kleineren Stichproben zeigen, dass bis zu der Hälfte der befragten 
Studierenden einer schulischen Lehrtätigkeit nachgeht (Bäuerlein et al., 2018). 
Dabei zeigen sich je nach studiertem Fach Unterschiede im Anteil der studen-
tischen VLK. So unterrichten z. B. 5,5 % der befragten Studierenden der Uni-
versität Duisburg-Essen im Fach Englisch, aber 26,3 % im Fach Sport (Lobert & 
Pfitzner, 2021). Knapp die Hälfte der studentischen VLK arbeitet an Grundschu-
len (Lobert & Pfitzner, 2021). Insgesamt scheint es ein attraktiver Nebenjob für 
(Lehramts-)Studierende zu sein, der die Studienmotivation nach Angaben der 
VLK erhöhe (Rau-Patschke, 2021), aber auch Belastungsfaktoren beinhalte, wie 
spontanen Einsatz in unbekannten Lerngruppen und daraus folgende hohe Un-
sicherheit sowie eine fehlende Anerkennung an Schule und Universität (Keßler, 
2021).
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2.2 Unbegleitete Schulpraxiserfahrungen bei studentischen 
Vertretungslehrkrafttätigkeiten

Der Erwerb von Professionswissen ist Kernziel der universitären Ausbildungs-
phase (Riese et al., 2011). Studierende, die gleichzeitig unterrichten, verfügen bis 
dahin nur über Grundlagen in den Bildungswissenschaften und den Fachdidak-
tiken was zu geringerer Unterrichtsqualität führen könnte (Riese et al., 2011). 
Ebenso scheint die unbegleitete Unterrichtstätigkeit scheint nicht auszureichen, 
um die Professionalisierung der angehenden Lehrkräfte voranzutreiben (Can, 
2021), weshalb begleiteten Praxisphasen eine hohe Relevanz für die Professio-
nalisierung der angehenden Lehrkräfte zugeschrieben wird (Hascher, 2012). Zur 
angeleiteten Theorie-Praxis-Verknüpfung bieten Betreuer:innen der Hoch schule 
Lehrveranstaltungen an, die Praktika vorbereiten, begleiten und nachbereiten 
(Lüken et al., 2020).

Diese institutionalisierten Reflexions- und Lerngelegenheiten (z. B. Festner 
et al., 2018; König et al., 2018) fehlen bei den VLK (Rau-Patschke, 2021; Keßler, 
2021).

3 ZIELE UND FORSCHUNGSFRAGEN

Ausgehend von der beschriebenen Situation der VLK ist das Ziel des Projekts 
SuPPort, den Professionalisierungsprozess der VLK zu begleiten und Praxis-
erfahrungen durch universitäre Unterstützungsangebote (siehe Kap. 4) zu reflek-
tieren, um langfristig die Unterrichtsqualität des Vertretungsunterrichts zu si-
chern und Studienmotivation und -zufriedenheit zu erhalten bzw. zu verbessern. 
Folgende Forschungsfragen sind damit handlungsleitend:

1. Inwiefern beeinflussen universitäre Unterstützungsangebote den Professio-
nalisierungsprozess von studentischen VLK in Bezug auf die Reflexionskom-
petenz ?

2. Inwiefern lassen sich die Studienmotivation und -zufriedenheit von Lehr-
amtsstudierenden im Kontext der Tätigkeit als studentische VLK steigern ?
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4 VORHABEN, DESIGN UND STICHPROBE

Im Rahmen des geplanten dreijährigen Projekts ist die Implementation einer di-
gitalen Plattform vorgesehen, auf der die aus den o. g. Bedarfen entwickelten Un-
terstützungsmaßnahmen eingebettet sind (UM; siehe Abb. 1). UM1 ist ein semes-
terbegleitendes Service-Learning-Seminar. Im Rahmen der UM2 wird kollegiale 
Fallberatung als videobasiertes Format angeboten. Als UM3 wird ein digitales 
Austauschforum für Unterrichtsmaterial eingerichtet und moderiert. Eine vierte 
UM ist für weitere, sich im Prozess ergebende, Unterstützungsbedarfe eingeplant. 
Die UM werden durch Dozierende der Fachdidaktiken sowie der Erziehungswis-
senschaften begleitet und im Verlauf des Projekts mithilfe des Design-Based-Re-
search-Ansatzes (DBR) angepasst. Angestrebte Zielgruppe sind dabei Studie-
rende aller Lehrämter und Fächer (N ~ 30 pro Unterstützungsmaßnahme), bei 
denen im längsschnittlichen Prä-Post-Design die aktuelle Arbeits- und Studien-
situation (in Anlehnung an Rau-Patschke, 2021) sowie Selbstwirksamkeits-
erwartungen (Schwarzer & Schmitz, 2002; Hasenkamp, i. V.; Rau, 2017) und die 
aktuelle Studienmotivation (Rheinberg et al., 2001) und -zufriedenheit (Kurz-
fragebogen nach Westermann et al., 2018) erhoben werden. Die Entwicklung der 
professionellen Kompetenz sowie der Reflexionskompetenz wird über einen zu 
entwickelnden Vignettentest (Goreth et al., 2015; Wehner & Weber, 2017) erfasst.

5 ERWARTETE ERGEBNISSE UND AUSBLICK

Es wird davon ausgegangen, dass die geplanten Unterstützungsmaßnahmen im 
Rahmen des Projekts SuPPort über die unterschiedlichen Zeiträume einen posi-
tiven Einfluss auf den Professionalisierungsprozess, insbesondere die Reflexions-
kompetenz sowie die Studienmotivation und -zufriedenheit, von Lehramtsstu-
dierenden haben. Langfristige Angebote, wie das begleitende Seminar und eine 
intensivere Nutzung der Angebote könnten sich positiver auf Reflexionskompe-
tenz und Studienmotivation auswirken als kurzfristige oder mittelfristige An-
gebote und geringe Nutzungsintensität. Gleichzeitig kann vermutet werden, dass 
die VLK die Angebote umso häufiger nutzen, je kurzfristiger – und damit flexi-
bler – sie wahrgenommen werden können. Auch könnte der fachspezifische Be-
darf an Unterstützung im Laufe des Projekts auszudifferenzieren sein.

Die UM1 wird ab Sommersemester 2023 pilotiert und evaluiert.
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